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Titel: Arbeitsheft: Israel 

Reihe: Aufgaben zur Geschichte des Landes, zur Staatsgründung und zum 

Palästinenserkonflikt 

Bestellnummer: 83354 

Kurzvorstellung: Dieses Unterrichtsmaterial versucht, einführend die Grundlagen der 
Geschichte Israels, der Staatsgründung sowie des andauernden Konfliktes 
mit den Palästinensern, der PLO und der Frage der Siedlungen zu vermitteln. 

Zu jedem Thema gibt es zusätzlich ein Erklärvideo, das für die notwendigen 
Inputs sorgt. Diese Inputs ermöglichen es den Lernenden, die 
anschließenden Übungen (Lückentext, Zuordnungsübungen, Multiple-
Choice-Fragen, usw.) selbstständig zu bearbeiten. 

Dank der enthaltenen Lösungen für sämtliche Arbeitsblätter und Aufgaben 
können die Lernenden sich auch selbstständig kontrollieren. Das Material 
eignet sich somit auch zum Lernen und Üben zuhause und kann von den 
SchülerInnen eigenständig eingesetzt werden. 

Inhaltsübersicht: • Didaktisches Vorwort 

• Arbeitsblätter und Lösungen zu: 

• Die Geschichte Israels 

• Der Zionismus 

• Die Staatsgründung Israels 

• Die PLO 

• Die israelische Siedlungspolitik 

• Erklärvideos 
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Die Geschichte Israels 
Übungen 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(E) Zwei-Staaten-Lösung (1) biblische Figur, führte Israeliten aus Ägypten 

(L) Salomon (2) gelobtes Land laut Bibel 

(L) Zweiter Tempel (3) König Davids Sohn, Blütezeit Israels 

(M) Moses (4) von Römern 70 n Chr. zerstört 

(N) Sechstagekrieg (5) britische Unterstützung für jüdische Heimstätte 

(N) Oslo-Abkommen (6) beherrschte Gebiet bis 20. Jahrhundert 

(O) Osmanisches Reich (7) Konflikt 1967, territoriale Veränderungen 

(T) Balfour-Erklärung (8) Friedensvertrag von 1993 

(Ü) Kanaan (9) aktuelle Herausforderung, Israel und Palästina 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

 

Sätze vervollständigen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Satzanfang das passende Satzende zu! 

(E) 1948 fand die offizielle ... (1) ... die Auswanderung der Israeliten.   

(I) Nach der römischen Herrschaft ... (2) ... erlebten Israeliten eine Blütezeit.   

(K) Das Gebiet war Teil ... (3) ... im Jahr 63 v. Chr.   

(M) Die Bibel beschreibt ... (4) ... kamen islamische Reiche.   

(R) Friedensabkommen wurden ... (5) ... des Osmanischen Reichs.   

(S) Die Römer eroberten Israel ... (6) ... Gründung Israels statt.   

(U) Unter König David und Salomon ... (7) ... in den 1990er Jahren geschlossen. 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 
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Die Staatsgründung Israels 
Lückentext 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext! 

 

Anfangssituation in Palästina 

Vor der Gründung Israels war das Gebiet, das heute Israel und Palästina umfasst, unter 

____________________ Kontrolle, bekannt als das britische Mandat Palästina. In dieser Region lebten 

________________ und arabische Gemeinschaften, die jeweils unterschiedliche nationale Ansprüche 

stellten. Die jüdische Gemeinschaft strebte nach einem eigenen Staat als ________________________ für 

Juden aus aller Welt, besonders im Licht der Verfolgungen in Europa. 

UN-Teilungsplan von 1947 

1947 verabschiedeten die __________________ Nationen einen Teilungsplan, der das Gebiet von Palästina 

in einen jüdischen und einen arabischen Staat aufteilte, mit __________________ als internationaler Stadt. 

Der Plan wurde von den jüdischen Führern akzeptiert, aber von den arabischen Führern abgelehnt, was zu 

Spannungen in der Region führte. 

Unabhängigkeitserklärung Israels 

Am 14. Mai 1948 erklärte David Ben-Gurion, der ____________ der jüdischen Gemeinschaft in Palästina, die 

Unabhängigkeit des Staates Israel. Dies geschah am letzten Tag des britischen Mandats über Palästina. 

Die Unabhängigkeitserklärung ______________ die Verbindung des jüdischen Volkes zum Land Israel und die 

Absicht, einen jüdischen Staat zu schaffen. 

Arabisch-Israelischer Krieg 1948 

Direkt nach der Unabhängigkeitserklärung Israels brach der Arabisch-Israelische Krieg von 1948 aus. Die 

____________________ Staaten um Israel herum griffen den neuen Staat an mit dem Ziel, seine 

________________ rückgängig zu machen. Israel konnte die Angriffe jedoch abwehren und sogar einige 

Gebiete erweitern. 

Waffenstillstandsabkommen von 1949 

1949 wurden Waffenstillstandsabkommen zwischen Israel und den arabischen Staaten unterzeichnet, die 

die ______________ Israels anerkannten und den Krieg beendeten. Diese Abkommen schufen die 

__________________ für die künftige politische und territoriale Situation in der Region. 

Suezkrise 1956 

Die Suezkrise von 1956 war ein weiterer bedeutender Konflikt, bei dem Israel, Großbritannien und 

____________________ gegen Ägypten kämpften. Der Konflikt entstand aus der nationalen Kontrolle 

Ägyptens über den Suezkanal und endete mit einem ________________________________, der den Kanal 

unter internationale Kontrolle stellte. 
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Die Geschichte Israels 
Lösungen 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext! 

 

Die Anfänge Israels 

Israel hat eine lange und komplexe Geschichte, die weit in die Antike zurückreicht. Bereits in biblischen 

Zeiten wurde das Gebiet von verschiedenen Völkern bewohnt und kontrolliert. Laut der Bibel führte Moses 

die Israeliten aus Ägypten in das Land Kanaan, das als das gelobte Land betrachtet wurde. Unter König 

David und seinem Sohn Salomon erlebte das antike Israel eine Blütezeit. 

Die Römische Herrschaft 

Die Römer eroberten das Gebiet im Jahr 63 v. Chr. und beherrschten es bis zum Jahr 476 n. Chr. Unter 

römischer Herrschaft erlebte das Land eine Phase relativer Ruhe, aber auch Unterdrückung. Im Jahr 70 n. 

Chr. zerstörten die Römer den Zweiten Tempel in Jerusalem, ein einschneidendes Ereignis in der jüdischen 

Geschichte. 

Islamische und Kreuzfahrerperiode 

Nach der römischen Herrschaft fiel die Region unter die Kontrolle verschiedener islamischer Reiche. Im 11. 

Jahrhundert unternahmen europäische Kreuzfahrer Versuche, das Heilige Land zurückzuerobern, aber ihre 

Herrschaft war kurzlebig. Im Laufe der Jahrhunderte wechselte die Kontrolle zwischen muslimischen und 

christlichen Mächten. 

Das Osmanische Reich 

Vom 16. bis zum Anfang des 20. Jahrhunderts war das Gebiet Teil des Osmanischen Reichs. Während dieser 

Zeit erlebte die Region eine relative Stabilität, obwohl es auch Perioden des Aufruhrs und der Unruhe gab. 

Der Balfour-Plan und die britische Herrschaft 

Im Jahr 1917 unterstützte die Balfour-Erklärung die Idee eines nationalen Heims für das jüdische Volk in 

Palästina. Nach dem Ersten Weltkrieg erhielt Großbritannien das Mandat über Palästina und kontrollierte 

das Gebiet bis 1948. 

Die Gründung des modernen Staates Israel 

1948 wurde der Staat Israel offiziell gegründet, was zu einem langanhaltenden Konflikt mit den 

umliegenden arabischen Staaten führte. Der Unabhängigkeitskrieg von 1948-1949 endete mit einem 

Waffenstillstand, aber die Spannungen in der Region blieben bestehen. 

Kriege und Konflikte 

In den folgenden Jahrzehnten war Israel in eine Reihe von Kriegen und Konflikten verwickelt, darunter der 

Sechstagekrieg von 1967 und der JomKippur-Krieg von 1973. Diese Kriege führten zu bedeutenden 

territorialen Veränderungen und beeinflussten die geopolitische Lage in der Region nachhaltig. 
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Die PLO 
Lösungen 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext! 

 

Gründung der PLO 

Die Palästinensische Befreiungsorganisation, kurz PLO, wurde im Jahr 1964 gegründet. Ihr Ziel war es, eine 

nationale Vertretung für die palästinensischen Menschen zu schaffen und für deren Rechte und 

Unabhängigkeit zu kämpfen. Die PLO forderte das Recht auf Selbstbestimmung und die Errichtung eines 

unabhängigen Staates Palästina. 

Politische Struktur 

Die PLO hat eine komplexe politische Struktur mit verschiedenen Fraktionen und Gruppen. Der 

Palästinensische Nationalrat ist das höchste Entscheidungsgremium der PLO und setzt sich aus Vertretern 

verschiedener palästinensischer Organisationen zusammen. Die Exekutive der PLO wird vom 

Exekutivkomitee geleitet, welches politische Entscheidungen trifft und die Aktivitäten der Organisation 

koordiniert. 

Militärische Aktionen 

In den 1970er und 1980er Jahren griff die PLO, oft durch ihre militärischen Flügel wie die Fatah, militärische 

und zivile Ziele in Israel und anderen Ländern an. Diese Angriffe führten zu internationaler Verurteilung und 

einem anhaltenden Konflikt mit Israel. Die PLO sagte, dass diese Aktionen notwendig seien, um auf die 

Unterdrückung der palästinensischen Menschen aufmerksam zu machen. 

Osloer Abkommen 

Die PLO war eine zentrale Figur in den Osloer Abkommen von 1993 und 1995, welche einen Rahmen für 

die zukünftigen Beziehungen zwischen Palästinensern und Israelis schufen. Die Abkommen führten zur 

Anerkennung der PLO durch Israel und zur Gründung der Palästinensischen Autonomiebehörde, die 

gewisse Selbstverwaltungsbefugnisse erhielt. 

Zweite Intifada 

Die Zweite Intifada, die im Jahr 2000 begann, war eine Periode erhöhter Gewalt zwischen Israelis und 

Palästinensern. Die PLO und ihre Fraktionen waren in viele der Konflikte und Angriffe involviert. Dies führte 

zu einer Verschärfung der Beziehungen zwischen den beiden Parteien und zu einer erheblichen 

Verschlechterung der Situation in der Region. 

Anerkennung auf internationaler Bühne 

Die PLO hat im Laufe der Jahre eine gewisse Anerkennung auf der internationalen Bühne erhalten. Viele 

Länder und internationale Organisationen haben die PLO als legitime Vertretung des palästinensischen 

Volkes anerkannt. Dies hat der PLO ermöglicht, auf internationaler Ebene für die Rechte der Palästinenser 

zu werben und Unterstützung zu sammeln. 
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